




Unsere nächste Busfahrt
CVJM Rödinghausen

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Sonntag, den 21. Februar 2010
Anwurf: 16.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuS Brake

Samstag, den 27. Februar 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen den TV Großenmarpe (27:26)

Knapper Heimsieg zum Neujahrsempfang

Im ersten Heimspiel der Rück-
runde gastierte der TV Großen-
marpe in Lahde. Wir legten los 
wie die Feuerwehr und zeigten 
den mit Aufstiegsambitionen ge-
starteten Gästen gleich, „wo der 
Hammer hängt“. 

Über eine gute Abwehr plus 
Torhüter erkämpften wir uns 
viele Bälle und nutzten diese zu 
einfachen Toren. 7:2 (13.), 12:7 
(19.) und 14:9 (26.) lauteten die 
Zwischenstände. Leider produzi-
erten wir in den verbleibenden 

Minuten zu viele Fehler, so dass 
Großenmarpe zur Halbzeit wie-
der aufschließen konnte. 

In der zweiten Halbzeit konnt-
en wir unsere Führung bis zur 47. 
Minute behaupten. Dann zog der 
Gast das erste Mal zum 21:22 an 
uns vorbei. Beim 23:25 in der 55. 
Minute wurde die Situation aber 
bedrohlich. Durch zwei verwan-
delte Strafwürfe von Heiko gli-
chen wir wieder aus (25:25). 

Nochmals mussten wir ein-



en Rückstand hinnehmen. Doch 
Timo wurde mit seiner Routine 
zum Matchwinner. Den Ausgleich 
besorgte er selbst und im näch-
sten Angriff bediente er Buschi 
mit einem Zauberpass, den dies-
er zum Siegtreffer nutzte. 

Die Freude war groß, aber zu 
früh. Großenmarpe spielte eine 
schnelle Mitte und kam noch zu 
einem Treffer. Da die Zeit abge-
laufen war, fand dieser keine Gül-
tigkeit mehr. 

Dies sahen die Gäste aber an-
ders und legten daraufhin Protest 
ein (welcher inzwischen abgelehnt 
wurde). Die erste Halbzeit war 
spielerisch und die Zweite kämp-
ferisch überzeugend.

Torschützen: Heiko Breuer 
(12/8), Dennis Pahnke (3), Timo 
Breuer (3), Matthias Lampe (6), 
Sebastian Busch (1), Bastian 
Franke (1), Jan Beißner (1)

Spiel bei der HSG Löhne-Obernbeck (26:30)

Kurioses Auswärtsspiel

Gegen die HSG Löhne-Obern-
beck kamen wir schwer ins Rol-
len. Dennis erzielte zwar die 1:2 
Führung in der 6. Minute, die 
gleichzeitig auch die Einzige im 
weiteren Spielverlauf war. 

Löhne nutzte unsere Fehlwür-
fe zu zahlreichen Kontern und zog 
mit 5:2 vorbei. Bedingt durch per-
manente Unterzahl (6 Zeitstra-
fen) verbesserte sich unsere Si-
tuation bis zur Pause nicht mehr. 
Unser schlechtes Rückzugsver-
halten an diesem Tage bestrafte 
Löhne konsequent. Passend zum 
Spiel fiel Mitte der 1. Halbzeit die 
Hallenuhr aus. 

Zu Beginn der 2. Halbzeit folgte 
die nächste Einlage. Die Schieds-

richter schickten den Löhner 
Zeitnehmer auf die Tribüne, da 
sie mit ihm unzufrieden waren. 
Somit wurde der Spielstand auch 
nicht mehr angezeigt. 

Handball gespielt wurde zwi-
schendurch auch noch. Löhne 
zog unbeeindruckt mit 23:15 vor-
entscheidend davon. Aber mit 
großem Kampfgeist schlossen 
wir zum 25:23 auf. Auch nach 
zwischenzeitlicher 28:23 Rück-
stand kämpften wir uns wieder 
auf 28:26 heran. 

Diese Aufholjagd kostete viel 
Kraft, die uns schließlich am Ende 
fehlte. Unsere letzten Angriffe 
verpufften. 13:5 Zeitstrafen in 
einem harmlosen Landesligaspiel 

Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 23:20
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:36
2. Herren gg. TuSpo Meissen 32:28

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:18
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 29:27

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 26:19
1. Herren gg. TuRa Elsen 25:24
2. Herren gg. HV Espelkamp 38:27

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 27:26
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 31:21

Fr., 5.2. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 17.30 Uhr

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 16.15 Uhr
2. Herren gg. TSV GWD Minden 3 18.00 Uhr

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 19.30 Uhr

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. SC Petershagen 19.30 Uhr

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 19.30 Uhr

So., 18.4.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 14.15 Uhr
1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 17.30 Uhr

Sa., 24.4.
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.30 Uhr

Sa., 2.5.
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 11.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 13.00 Uhr







„Die Vergabe von Hallenzeiten 
mit den Spielplänen des Hand-
ballsportbetrieb abgleichen, da-
mit wir unsere Heimspiele auch 
in der Lahder Halle durchführen 
können.“

Zum Schluss: hoffentlich blei-
ben die Punkte heute hier und in 
diesem Sinne 

„Jetzt geht’s los“

  Uwe Breuer

ließen jeden Funken Hoffnung im 
Keim ersticken. 

Keine der beiden Mannschaften 
wurde durch die Schiedsrich-
ter über die Spielzeit informiert. 
Auch Anfragen der Spieler fruch-
teten nicht und wurden mit der 
Antwort „wir sind kein Auskunfts-
büro“ abgetan. So dauerte das 
Spiel 105 Minuten. 

Der Tenor der beiden Mann-
schaften lautete:“ So macht 
Handball keinen Spaß“. 

Torschützen: Heiko Breuer 
(6/1), Dennis Pahnke (5), Matthi-
as Lampe (2),  Bastian Franke (5), 

Malte Pott (1), Dominik Möller (1), 
Urs Pante (1), Marcel Springer 
(2), Timo Breuer (2), Sebastian 
Busch (1)

  Thomas Elbe

Die aktuelle Tabelle
1. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 15 49 448 : 399 21 : 9
2. HSG Altenbeken/Buke 15 75 470 : 395 20 : 10
3. HSG Porta Westfalica 15 14 423 : 409 20 : 10
4. TuS Brake 15 40 451 : 411 19 : 11
5. HSG Handball Lemgo 3 14 14 428 : 414 18 : 10
6. TV Großenmarpe 14 27 421 : 394 17 : 11
7. CVJM Rödinghausen 15 -5 441 : 446 16 : 14
8. TuS Lahde/Quetzen 15 -28 400 : 428 14 : 16
9. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 14 13 395 : 382 13 : 15

10. SG Bünde-Dünne 14 13 368 : 355 13 : 15
11. HSG Löhne-Obernbeck 14 -10 382 : 392 13 : 15
12. TuRa Elsen 15 -67 387 : 454 8 : 22
13. TuS SW Wehe 14 -41 347 : 388 6 : 22
14. TSV GWD Minden 3 15 -94 381 : 475 6 : 24



Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - TuS Brake 06.02.10

HSG Altenbeken/Buke - CVJM Rödinghausen 06.02.10

TuS Lahde/Quetzen - TSV GWD Minden 3 06.02.10

TV Großenmarpe - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 06.02.10

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TuS SW Wehe 06.02.10

HSG Handball Lemgo 3 - HSG Porta Westfalica 07.02.10

TuRa Elsen - HSG Löhne-Obernbeck 07.02.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Löhne-Obernbeck - TuS Lahde/Quetzen 30 : 26

TV Großenmarpe - TuRa Elsen 32 : 27

TuS Brake - HSG Handball Lemgo 3 33 : 21

CVJM Rödinghausen - SG Bünde-Dünne 28 : 31

TSV GWD Minden 3 - HSG Altenbeken/Buke 23 : 32

HSG Porta Westfalica - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 30 : 29

TuS SW Wehe - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - : -

Neujahrsempfang - Rückblick

 Wieder ein voller Erfolg der 
diesjährige Neujahrsempfang. 
Viele Gäste, gute Stimmung, 
Essen und Trinken reichlich vor-
handen. Oberschwester Mar-
tin spielte vor dem Spiel der 1. 
Herren im Schottenrock seinen 
Dudelsack. Mit Kuhglocke, Trom-
meln und Sirene feuerte der Fan-
Club während des Spiels unsere 
Mannschaft an.

Als geladene Gäste waren 
neben den Sponsoren auch der 
Bürgermeister Dieter Blume, die 
Ortsbürgermeisterin Helga Berg, 
vom Handballkreis Frank Bade 
und vom Stadtsportverband 
Günter Haseloh vertreten. Nach 
dem Ansprachen wurde noch mit 
Sekt auf das Jahr 2010 angesto-
ßen bevor es zum gemütlichen 
Teil überging.

Der Ablauf klappte dank der 
tatkräftigen Helfer gut  Sie sol-
len hier deshalb auch namentlich 
erwähnt werden:

Thekencrew: Manni, Dieter, 
Ute, Elke,

Sektbar: Gisela,

Sektempfang: 1. Frauen,

Essen/Geschirrdienst: Re-

gina, Manu, Christel, Marlies, 
Merle, Anne, Meike, Anna-Lena, 
und Imke,

Bilderpräsentation: Sascha

Aber auch für die Unterstüt-
zung von Sachspenden (ohne di-
ese würde die Veranstaltung in 
der Form nicht laufen) möchten 
wir uns bedanken:

Getränkehandel Schubert, 
WEZ-Markt Lahde, Gasthaus 
Schlechte, Grilli-Willi, der Grie-
che,  Sparkasse Minden, Volks-
bank Petershagen.

Natürlich haben auch Privat-
personen gesponsert:

1. Frauen, 1. Männer, Gudrun, 
Ingrid, Regina, Manu und Hans 
hat wieder „seine“ verlorenen 
Eier geliefert.

Ingrid und Regina haben für 
die stimmungsvolle Deko ge-
sorgt.

Solche Veranstaltungen sind 
halt nur mit vielen Helfern zu 
schaffen... Super, Danke.

Bliebe nur noch der Wunsch 
der Spartenleitung auf dem Neu-
jahrsempfang offen:



Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.





Die aktuelle Tabelle der C-Jugend
1. HSG Vlotho-Uffeln 10 52 300 : 248 20 : 0
2. TuS Lahde/Quetzen 11 51 308 : 257 16 : 6
3. HCE Bad Oeynhausen 11 64 312 : 248 14 : 8
4. HSG Hüllhorst 9 12 221 : 209 12 : 6
5. HSG Stemmer/Friedewalde 1 11 -29 271 : 300 10 : 12
6. TuS 09 Möllbergen 9 -8 216 : 224 8 : 10
7. TSV GWD Minden 2 11 -8 272 : 280 8 : 14
8. HSG EURo 9 -66 210 : 276 2 : 16
9. TuS Gehlenbeck 11 -68 214 : 282 2 : 20

Die Aufstellung
TuS Lahde/Quetzen TSV GWD Minden 3

1 Jörn Haseloh TW Matthias Ernst

12 Christoph Schäkel TW Christoph Hoffmann

2 Urs Pante Dennis Buck

4 Dominik Möller Andre Maas

5 Malte Pott Mirco Büchte

7 Marcel Springer Marco Auf dem Kamp

8 Mark Hinkelmann Martin Kracht

11 Bastian Franke Raphael Schiwitza

13 Timo Breuer Sebastian Berg

14 Matthias Lampe Marcel Krah

15 Sebastian Busch Kjell-Mogen König

17 Heiko Breuer Bastian Sülberg-Tewes

18 Lennart Schmidt Nico Vossbrink

22 Jannis Prelle Florian Freitag

23 Christian Diestelhorst

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Thomas Elbe Lars Wunderlich

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Meier

Riechmann



Unser heutiger Gegner: TSV GWD Minden 3

Wir empfangen zu unserem 
heutigen Heimspiel die Drittver-
tretung des TSV GWD Minden. 
Der Aufsteiger befindet sich zur 
Zeit auf dem letzten Tabellen-
platz und hat auch schon einen 
nicht unerheblichen Rückstand  
von 7 Punkten auf die Nichtab-
stiegsplätze.

Das Hinspiel konnten wir recht 
locker mit 32:24 gewinnen, aber 
was uns heute für ein Gegner er-
wartet, ist, wie für alle anderen 
Mannschaften, eine Wundertüte.  
Da die Mannschaft nur einen klei-
nen Rumpfkader hat, wird der 
Rest immer wieder mit A-Jugend-
lichen aufgefüllt. So wechselt die 
Aufstellung des Teams von Wo-
che zu Woche mitunter ziemlich 
stark.

Da die Mannschaft immer 
wieder ein neues Gesicht hat, 
so unterscheiden sich auch die 
Leistungen auf dem Platz. Neben 
Achtungserfolgen, zum Beispiel 
gegen Großenmarpe (34:34) 
oder Rödinghausen (28:28), 
gab es auch einige empfindliche 
Schlappen (in Altenbeken 25:51, 
in Lemgo 25:43). Daher sollten 
wir unseren Gast trotz des Tabel-
lenplatzes nicht unterschätzen 
und möglichst konzentriert an 

das Spiel gehen.

Nach den beiden „Kampfspie-
len“  gegen Elsen und Großen-
marpe gilt es für uns auch mal 
wieder eine spielerische Linie zu 
finden und am besten unsere Zu-
schauern nicht wieder eine sol-
che nervenzehrende Partie wie 
die beiden genannten zu bieten.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Hier spricht die C-Jugend

Zu Beginn der Saison stan-
den wir vor der Frage, ob wir mit 
zwei C-Jugend Mannschaften in 
die Serie starten sollten. Doch 
bei einem Kader von 16 Leuten 
und nur einem festen Torwart 
meldeten wir vorsichtshalber nur 
eine Mannschaft. 

Kurz nach Beginn der Saison 
wurde unsere Truppe noch durch 
2 Spieler verstärkt, sodass uns 
jetzt 16 Feldspieler und 2 Tor-
hüter zur Verfügung stehen. Das 
Trainerteam (Christoph Schä-
kel, Burkhard Breuer und Timo 
Breuer) hat bei der Aufstellung 
also die Qual der Wahl. Allerdings 
sind die Einsatzzeiten für jeden 
Spieler natürlich begrenzt.

Der Start in die Saison verlief 
ein wenig schleppend. Nachdem 
das erste Spiel deutlich gewon-
nen wurde, folgte eine unnötige 
Niederlage gegen GWD 2. Auch 
das dritte Saisonspiel gegen den 
Tabellenführer aus Vlotho konn-
ten wir nicht gewinnen. 

Danach raufte sich die Mann-
schaft allerdings richtig zusam-
men und startete eine Serie. Die 
folgenden sieben Spiele wurden 
allesamt gewonnen. Teilweise 
sah es sogar wirklich nach Hand-

ball aus, was die Jungs aufs Par-
kett brachten. Auch eine erneute 
Niederlage im Rückspiel gegen 
den ungeschlagenen Ligaprimus 
aus Vlotho kann den bislang po-
sitiven Eindruck der Mannschaft 
nicht trüben. Aktuell stehen wir 
auf einem hervorragenden zwei-
ten Tabellenplatz. 

Einige Spieler konnten auch 
schon bei Einsätzen in der B-
Jugend ihr Können unter Beweis 
stellen. 

An dieser Stelle möchten wir 
uns noch ganz herzlich bei allen 
Gönnern und Unterstützern der 
Mannschaft bedanken. Ohne die 
zahlreichen Fahrer und Fans wür-
den wir jetzt nicht so gut daste-
hen.

  Eure C-Jugend



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 15 134 / 55 8.9
Dennis Pahnke 14 75 / 7 5.4
Timo Breuer 15 36 / 0 2.4
Matthias Lampe 15 35 / 0 2.3
Marcel Springer 13 28 / 0 2.2
Bastian Franke 15 24 / 3 1.6
Urs Pante 14 15 / 0 1.1
Jannis Prelle 6 12 / 0 2.0
Sebastian Busch 6 11 / 0 1.8
Dominik Möller 15 10 / 0 0.7
Malte Pott 15 9 / 0 0.6
Mark Hinkelmann 6 8 / 0 1.3
Christian Diestelhorst 3 2 / 0 0.7
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Steckbrief: Melissa Balic

Spitzname:
Melli, Ari

Alter:
20

Beruf:
Azubine

Bisherige Vereine / Im Verein seit:
HTSF Senne, TuS 09 Möllbergen / 2008

Position:
Rechtsaußen

Trikotnummer:
3

Amt in der Mannschaft:
Musikwart

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg, Kantersieg gegen Wehe

Das kann ich gut:
nerve, kochen, schlafen, trinken

Das kann ich gar nicht:
Mathe-Funktionen, Witze erzählen 

Das mag ich gerne:
meine Mannschaft, singen, Kino, tanzen

Das mag ich nicht gerne:
Lästereien, Liebesfilme, Wehe 

Persönlicher Rekord:
10 Tore in 30 Minuten gegen Eintracht Minden

Die Mannschaft sagt über mich:
1 Jahr bis das Trikot da ist (Melli, das geht schneller :-); hat
nun ihre 23; ist ein Phänomen (weil sie immer noch lebt!!);
Labertasche; eine von Mellys Lieblingsentspannungsmetho-
den: die Badewanne; Schnackerin; Wo ist Melly? Beim Arzt!







rung. Auch eine Manndeckung 
der HSG in den Schlussminuten 
konnte unseren 22:20 Sieg nicht 
mehr gefährden.

 Besonders hervorzuheben ist 
Kathi die viele Bälle herausfangen 
konnte und wir dadurch einfache 
und schnelle Tore erzielten. In 
diesem Spiel stimmte die kämp-
ferische Einstellung der Mann-
schaft, die wir in den letzten bei-
den Spielen (trotz der deutlichen 
Siege) vermissten.  

Tore: Katharina Kater (8/4), 
Birte Haßfeld (4), Imke Korte 
(3/2), Nini Breuer (3), Antonia 

Lange (3), Anna-Lena Aufdem-
kamp (1)

  Die 1. Frauen 

2. Herren

Spiel gegen TuS Lerbeck 2 (31:21)

Zum Rückrundeauftakt emp-
fingen wir die Reserve des TuS 
Lerbeck. Während im Hinspiel 
die Mannschaft fast durchweg 
aus Spielern über 40 bestand, 
hatte unser Gegner im Rückspiel 
einige Spieler aus dem Kader der 
1. Mannschaft aufgeboten.

Wir kamen sehr schleppend in 
die Partie und lagen 3:4 im Hin-
tertreffen. Danach stabilisierte 
sich die Abwehr allerdings und 
wir konnten bis zur Pause 12:6 
in Führung gehen. Wir hatten 
uns bis dahin das Spiel aber sel-
ber schwer gemacht, da wir zwar 
eine gute Abwehr-, aber einen, 
im besten Fall, durwachsende 
Angriffsleistung brachten. Vorne 
wurden viele Würfe überhastet 
und ungenau genommen, sodass 
wir den Torwart der Gäste sehr 
gut aussehn ließen.

Zur 2. Halbzeit war dann 

zwar zunächst die Abwehr etwas 
nachlässiger, aber dafür schlos-
sen wir unsere Angriffe deutlich 
effektiver ab, so dass wir nach 
48 Minuten eine 23:11-Führung 
zu verzeichnen hatten.

Leider ging von da an die Kon-
zentration ganz verloren und wir 
fingen uns hinten viele einfache 
Tore, vor allem über den agilen 
Mittelmann der Lerbecker. Im 
Angriff leisteten wir uns einfache 
technische Fehler und fingen an-
sonsten an, möglichst schnell aus 
allen Lagen aufs Tor zu feuern. 

Dadurch konnte Lerbeck noch 
Ergebniskosmetik betreiben und 
die 20-Tore-Marke noch passie-
ren. Am Ende stand somit ein 
ungefährdeter 31:21-Erfolg, der 
allerdings mit etwas mehr Kon-
zentration noch deutlich höher 
hätte ausfallen müssen.

Spiel bei der HSG Stemmer/Friedewalde 3 (27:16)

Im Spiel gegen Stemmer 
zeigten wir am Sonntag eine 
ausgesprochene gelungene Lei-
stung. Der Sieg mit 16:27 geht 
auch in der Höhe voll in Ordnung, 
da wir über die gesamte Spielzeit 
das Spiel kontrolliert und auch 
bestimmt haben.

In der Deckung wurde kon-
sequent gearbeitet, und die sich 
dadurch immer wieder bietenden 
Konterchancen nutzen wir über-
wiegend eiskalt aus. Unser An-
griffsspiel war sehr variabel ge-
staltet, wir erlaubten uns kaum 
technische Fehler und es wurde 



auch nicht unvorbereitet abge-
schlossen. Bei Nutzung aller kla-
ren Torchancen hätte unser Sieg 
sogar noch höher ausfallen kön-
nen.

Lobenswert ist noch, dass bei 
allen Spielern die Einstellung und 
der Einsatz stimmten und sich 
fast die komplette Mannschaft 
in die Torschützenliste eintragen 
konnte.

Trotz der guten Leistung 
möchte ich das Spiel aber nicht 
überbewerten, sondern mit der 
Mannschaft im Training weiter in-
tensiv arbeiten, so dass wir auch 

in den kommenden Spielen wie-
der positiv berichten können.

TLQ:  Dennis Kaiser, Gerrit 
Marsch; Frank Strübe (8/3), Jan 
Beißner (3), Lukas Breuer (1), Nils 
Römbke (5), Marius Redeker (3), 
Jakob Pries (1), Eike Korte, Mar-
co Prange (1), Sascha Esler, Chri-
stian Elbe (3/1), Lennart Schmidt, 
Mark Hinkelmann (2)

  Eddi Franke

1. Frauen

Spiel bei der HSG Löhne-Obernbeck (31:19)

Das Schlusslicht sollte man 
nicht unterschätzen! In diesem 
Sinne war unser Gegner am letz-
ten Wochenende Löhne, die uns 
von der ersten Minute an gezeigt 
haben, dass man den Tabel-
lenletzten nicht unterschätzen 
sollte. 

In der ersten Halbzeit war un-
sere Abwehr „verpeilt“, so dass 
Löhne gleich mit 4:2 in Führung 
gehen konnte. Auch mit der Ver-
stärkung der A-Mädels konnten 
wir nicht punkten, da diese schon 
zuvor ein Spiel absolvieren mus-
sten. Durch Tonis Kampfgeist 
konnten wir mit dem Ergebnis 
13:15 in die zweite Halbzeit star-
ten. 

In den folgenden 30 Minuten 

konnten wir uns durch Tempo-
tore von 16:20 auf 16:28 abset-
zen, wie uns Kathi mehrere Male 
gezeigt hat. Auch Melli konnte 
auf ein Tempotor zurückgreifen, 
bei dem sie vom Gegner be-
drängt wurde und sich damit ihre 
Wurfgeschwindigkeit erhöhte. 

Trotz der vielen vergebenen 
7-Meter und mehreren Verlet-
zungen brachten wir das Spiel 
mit dem Ergebnis 19:31 sieges-
sicher nach Hause. 

Tore: Katharina Kater (8), An-
tonia Lange (6/3), Melissa Balic 
(4), Imke Korte (3/1), Nini Breuer, 
Birte Haßfeld, Merle Uphoff, Lisa 
List (je 2), Meike Bulmahn (1), 
Raluca Ceausu-Voicu (1/1)

Spiel gegen die HSG Hüllhorst 2 (22:20)

Am Freitagabend hatten wir 
das Nachholspiel gegen die HSG 
Hüllhorst. Ziel war es an die gute 
kämpferische Leistung im Hin-
spiel (17:24-Sieg für uns) anzu-
knüpfen. 

In den ersten paar Minuten 
scheiterten wir immer wieder am 
starken Hüllhorster Torwart, so-
dass wir uns nicht absetzen konn-
ten und das Spiel bis zum Stand 

von 5:5 ausgeglichen war. Bis 
zur Halbzeit (11:8) erarbeiteten 
wir uns jedoch einen 3-Tore Vor-
sprung und wollten diesen auch 
nach der Pause ausbauen. 

Hüllhorst kam aber immer nä-
her an uns heran, sodass es beim 
Stand von 16:16 noch einmal 
richtig spannend wurde. Durch 
die starken 1:1-Angriffe von Toni 
gingen wir mit 3 Toren in Füh-







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
1. TuS Lahde/Quetzen 14 79 354 : 275 26 : 2
2. VfB Holzhausen 2 14 71 316 : 245 24 : 4
3. TuS SW Wehe 14 66 292 : 226 22 : 6
4. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 14 29 296 : 267 19 : 9
5. HSG Hüllhorst 2 14 32 270 : 238 16 : 12
6. TuS 09 Möllbergen 14 -19 227 : 246 13 : 15
7. TuS Gehlenbeck 14 -22 283 : 305 10 : 18
8. HSG Porta Westfalica 14 -15 273 : 288 9 : 19
9. TuS Müssen/Billinghausen 14 -53 238 : 291 9 : 19

10. SC Petershagen 14 -48 275 : 323 9 : 19
11. HSG Handball Lemgo 14 -47 274 : 321 7 : 21
12. HSG Löhne-Obernbeck 14 -73 268 : 341 4 : 24

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren
1. TV Sachsenroß Hille 4 15 154 483 : 329 30 : 0
2. TuS Lahde/Quetzen 2 15 94 417 : 323 24 : 6
3. HSG Porta Westfalica 2 14 99 410 : 311 23 : 5
4. TuSpo Meissen 15 93 430 : 337 23 : 7
5. VfB Holzhausen 2 14 23 317 : 294 19 : 9
6. TuS Nettelstedt 3 15 11 354 : 343 17 : 13
7. HV Espelkamp 14 -1 353 : 354 16 : 12
8. TuS Eintracht Oberlübbe 3 15 -23 359 : 382 11 : 19
9. HSG Stemmer/Friedewalde 3 15 -54 316 : 370 11 : 19

10. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 4 14 -61 274 : 335 9 : 19
11. SC Petershagen 15 -56 315 : 371 7 : 23
12. TuS Lerbeck 2 14 -99 312 : 411 5 : 23
13. TV Sachsenroß Hille 3 15 -102 326 : 428 5 : 25
14. TVE Röcke-Klus 14 -78 303 : 381 4 : 24



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke u. Burkhard 

Breuer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Elenore Wolter 1. Frauen

1. Männer Stefan Traue Elfi u. Manfred Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Roland Wolter Heike und Thomas
Elbe

Breuer
Kleinenbremen Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

22 Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann 1. Frauen
1. Männer

Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Gerd Busch Petra Busch Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen

1. Männer Gerrit Marsch

Dieter Lampe Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape 40 Sina & Jonas Kjell Arne u. Mary 
Sander

Kerstin Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Frauen
1. Männer

Klaus-Dieter 
Schlottmann

Edeltraud 
Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB
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auch nicht unvorbereitet abge-
schlossen. Bei Nutzung aller kla-
ren Torchancen hätte unser Sieg 
sogar noch höher ausfallen kön-
nen.

Lobenswert ist noch, dass bei 
allen Spielern die Einstellung und 
der Einsatz stimmten und sich 
fast die komplette Mannschaft 
in die Torschützenliste eintragen 
konnte.

Trotz der guten Leistung 
möchte ich das Spiel aber nicht 
überbewerten, sondern mit der 
Mannschaft im Training weiter in-
tensiv arbeiten, so dass wir auch 

in den kommenden Spielen wie-
der positiv berichten können.

TLQ:  Dennis Kaiser, Gerrit 
Marsch; Frank Strübe (8/3), Jan 
Beißner (3), Lukas Breuer (1), Nils 
Römbke (5), Marius Redeker (3), 
Jakob Pries (1), Eike Korte, Mar-
co Prange (1), Sascha Esler, Chri-
stian Elbe (3/1), Lennart Schmidt, 
Mark Hinkelmann (2)

  Eddi Franke

1. Frauen

Spiel bei der HSG Löhne-Obernbeck (31:19)

Das Schlusslicht sollte man 
nicht unterschätzen! In diesem 
Sinne war unser Gegner am letz-
ten Wochenende Löhne, die uns 
von der ersten Minute an gezeigt 
haben, dass man den Tabel-
lenletzten nicht unterschätzen 
sollte. 

In der ersten Halbzeit war un-
sere Abwehr „verpeilt“, so dass 
Löhne gleich mit 4:2 in Führung 
gehen konnte. Auch mit der Ver-
stärkung der A-Mädels konnten 
wir nicht punkten, da diese schon 
zuvor ein Spiel absolvieren mus-
sten. Durch Tonis Kampfgeist 
konnten wir mit dem Ergebnis 
13:15 in die zweite Halbzeit star-
ten. 

In den folgenden 30 Minuten 

konnten wir uns durch Tempo-
tore von 16:20 auf 16:28 abset-
zen, wie uns Kathi mehrere Male 
gezeigt hat. Auch Melli konnte 
auf ein Tempotor zurückgreifen, 
bei dem sie vom Gegner be-
drängt wurde und sich damit ihre 
Wurfgeschwindigkeit erhöhte. 

Trotz der vielen vergebenen 
7-Meter und mehreren Verlet-
zungen brachten wir das Spiel 
mit dem Ergebnis 19:31 sieges-
sicher nach Hause. 

Tore: Katharina Kater (8), An-
tonia Lange (6/3), Melissa Balic 
(4), Imke Korte (3/1), Nini Breuer, 
Birte Haßfeld, Merle Uphoff, Lisa 
List (je 2), Meike Bulmahn (1), 
Raluca Ceausu-Voicu (1/1)

Spiel gegen die HSG Hüllhorst 2 (22:20)

Am Freitagabend hatten wir 
das Nachholspiel gegen die HSG 
Hüllhorst. Ziel war es an die gute 
kämpferische Leistung im Hin-
spiel (17:24-Sieg für uns) anzu-
knüpfen. 

In den ersten paar Minuten 
scheiterten wir immer wieder am 
starken Hüllhorster Torwart, so-
dass wir uns nicht absetzen konn-
ten und das Spiel bis zum Stand 

von 5:5 ausgeglichen war. Bis 
zur Halbzeit (11:8) erarbeiteten 
wir uns jedoch einen 3-Tore Vor-
sprung und wollten diesen auch 
nach der Pause ausbauen. 

Hüllhorst kam aber immer nä-
her an uns heran, sodass es beim 
Stand von 16:16 noch einmal 
richtig spannend wurde. Durch 
die starken 1:1-Angriffe von Toni 
gingen wir mit 3 Toren in Füh-



rung. Auch eine Manndeckung 
der HSG in den Schlussminuten 
konnte unseren 22:20 Sieg nicht 
mehr gefährden.

 Besonders hervorzuheben ist 
Kathi die viele Bälle herausfangen 
konnte und wir dadurch einfache 
und schnelle Tore erzielten. In 
diesem Spiel stimmte die kämp-
ferische Einstellung der Mann-
schaft, die wir in den letzten bei-
den Spielen (trotz der deutlichen 
Siege) vermissten.  

Tore: Katharina Kater (8/4), 
Birte Haßfeld (4), Imke Korte 
(3/2), Nini Breuer (3), Antonia 

Lange (3), Anna-Lena Aufdem-
kamp (1)

  Die 1. Frauen 

2. Herren

Spiel gegen TuS Lerbeck 2 (31:21)

Zum Rückrundeauftakt emp-
fingen wir die Reserve des TuS 
Lerbeck. Während im Hinspiel 
die Mannschaft fast durchweg 
aus Spielern über 40 bestand, 
hatte unser Gegner im Rückspiel 
einige Spieler aus dem Kader der 
1. Mannschaft aufgeboten.

Wir kamen sehr schleppend in 
die Partie und lagen 3:4 im Hin-
tertreffen. Danach stabilisierte 
sich die Abwehr allerdings und 
wir konnten bis zur Pause 12:6 
in Führung gehen. Wir hatten 
uns bis dahin das Spiel aber sel-
ber schwer gemacht, da wir zwar 
eine gute Abwehr-, aber einen, 
im besten Fall, durwachsende 
Angriffsleistung brachten. Vorne 
wurden viele Würfe überhastet 
und ungenau genommen, sodass 
wir den Torwart der Gäste sehr 
gut aussehn ließen.

Zur 2. Halbzeit war dann 

zwar zunächst die Abwehr etwas 
nachlässiger, aber dafür schlos-
sen wir unsere Angriffe deutlich 
effektiver ab, so dass wir nach 
48 Minuten eine 23:11-Führung 
zu verzeichnen hatten.

Leider ging von da an die Kon-
zentration ganz verloren und wir 
fingen uns hinten viele einfache 
Tore, vor allem über den agilen 
Mittelmann der Lerbecker. Im 
Angriff leisteten wir uns einfache 
technische Fehler und fingen an-
sonsten an, möglichst schnell aus 
allen Lagen aufs Tor zu feuern. 

Dadurch konnte Lerbeck noch 
Ergebniskosmetik betreiben und 
die 20-Tore-Marke noch passie-
ren. Am Ende stand somit ein 
ungefährdeter 31:21-Erfolg, der 
allerdings mit etwas mehr Kon-
zentration noch deutlich höher 
hätte ausfallen müssen.

Spiel bei der HSG Stemmer/Friedewalde 3 (27:16)

Im Spiel gegen Stemmer 
zeigten wir am Sonntag eine 
ausgesprochene gelungene Lei-
stung. Der Sieg mit 16:27 geht 
auch in der Höhe voll in Ordnung, 
da wir über die gesamte Spielzeit 
das Spiel kontrolliert und auch 
bestimmt haben.

In der Deckung wurde kon-
sequent gearbeitet, und die sich 
dadurch immer wieder bietenden 
Konterchancen nutzen wir über-
wiegend eiskalt aus. Unser An-
griffsspiel war sehr variabel ge-
staltet, wir erlaubten uns kaum 
technische Fehler und es wurde 
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Steckbrief: Melissa Balic

Spitzname:
Melli, Ari

Alter:
20

Beruf:
Azubine

Bisherige Vereine / Im Verein seit:
HTSF Senne, TuS 09 Möllbergen / 2008

Position:
Rechtsaußen

Trikotnummer:
3

Amt in der Mannschaft:
Musikwart

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg, Kantersieg gegen Wehe

Das kann ich gut:
nerve, kochen, schlafen, trinken

Das kann ich gar nicht:
Mathe-Funktionen, Witze erzählen 

Das mag ich gerne:
meine Mannschaft, singen, Kino, tanzen

Das mag ich nicht gerne:
Lästereien, Liebesfilme, Wehe 

Persönlicher Rekord:
10 Tore in 30 Minuten gegen Eintracht Minden

Die Mannschaft sagt über mich:
1 Jahr bis das Trikot da ist (Melli, das geht schneller :-); hat
nun ihre 23; ist ein Phänomen (weil sie immer noch lebt!!);
Labertasche; eine von Mellys Lieblingsentspannungsmetho-
den: die Badewanne; Schnackerin; Wo ist Melly? Beim Arzt!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 15 134 / 55 8.9
Dennis Pahnke 14 75 / 7 5.4
Timo Breuer 15 36 / 0 2.4
Matthias Lampe 15 35 / 0 2.3
Marcel Springer 13 28 / 0 2.2
Bastian Franke 15 24 / 3 1.6
Urs Pante 14 15 / 0 1.1
Jannis Prelle 6 12 / 0 2.0
Sebastian Busch 6 11 / 0 1.8
Dominik Möller 15 10 / 0 0.7
Malte Pott 15 9 / 0 0.6
Mark Hinkelmann 6 8 / 0 1.3
Christian Diestelhorst 3 2 / 0 0.7



Unser heutiger Gegner: TSV GWD Minden 3

Wir empfangen zu unserem 
heutigen Heimspiel die Drittver-
tretung des TSV GWD Minden. 
Der Aufsteiger befindet sich zur 
Zeit auf dem letzten Tabellen-
platz und hat auch schon einen 
nicht unerheblichen Rückstand  
von 7 Punkten auf die Nichtab-
stiegsplätze.

Das Hinspiel konnten wir recht 
locker mit 32:24 gewinnen, aber 
was uns heute für ein Gegner er-
wartet, ist, wie für alle anderen 
Mannschaften, eine Wundertüte.  
Da die Mannschaft nur einen klei-
nen Rumpfkader hat, wird der 
Rest immer wieder mit A-Jugend-
lichen aufgefüllt. So wechselt die 
Aufstellung des Teams von Wo-
che zu Woche mitunter ziemlich 
stark.

Da die Mannschaft immer 
wieder ein neues Gesicht hat, 
so unterscheiden sich auch die 
Leistungen auf dem Platz. Neben 
Achtungserfolgen, zum Beispiel 
gegen Großenmarpe (34:34) 
oder Rödinghausen (28:28), 
gab es auch einige empfindliche 
Schlappen (in Altenbeken 25:51, 
in Lemgo 25:43). Daher sollten 
wir unseren Gast trotz des Tabel-
lenplatzes nicht unterschätzen 
und möglichst konzentriert an 

das Spiel gehen.

Nach den beiden „Kampfspie-
len“  gegen Elsen und Großen-
marpe gilt es für uns auch mal 
wieder eine spielerische Linie zu 
finden und am besten unsere Zu-
schauern nicht wieder eine sol-
che nervenzehrende Partie wie 
die beiden genannten zu bieten.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Hier spricht die C-Jugend

Zu Beginn der Saison stan-
den wir vor der Frage, ob wir mit 
zwei C-Jugend Mannschaften in 
die Serie starten sollten. Doch 
bei einem Kader von 16 Leuten 
und nur einem festen Torwart 
meldeten wir vorsichtshalber nur 
eine Mannschaft. 

Kurz nach Beginn der Saison 
wurde unsere Truppe noch durch 
2 Spieler verstärkt, sodass uns 
jetzt 16 Feldspieler und 2 Tor-
hüter zur Verfügung stehen. Das 
Trainerteam (Christoph Schä-
kel, Burkhard Breuer und Timo 
Breuer) hat bei der Aufstellung 
also die Qual der Wahl. Allerdings 
sind die Einsatzzeiten für jeden 
Spieler natürlich begrenzt.

Der Start in die Saison verlief 
ein wenig schleppend. Nachdem 
das erste Spiel deutlich gewon-
nen wurde, folgte eine unnötige 
Niederlage gegen GWD 2. Auch 
das dritte Saisonspiel gegen den 
Tabellenführer aus Vlotho konn-
ten wir nicht gewinnen. 

Danach raufte sich die Mann-
schaft allerdings richtig zusam-
men und startete eine Serie. Die 
folgenden sieben Spiele wurden 
allesamt gewonnen. Teilweise 
sah es sogar wirklich nach Hand-

ball aus, was die Jungs aufs Par-
kett brachten. Auch eine erneute 
Niederlage im Rückspiel gegen 
den ungeschlagenen Ligaprimus 
aus Vlotho kann den bislang po-
sitiven Eindruck der Mannschaft 
nicht trüben. Aktuell stehen wir 
auf einem hervorragenden zwei-
ten Tabellenplatz. 

Einige Spieler konnten auch 
schon bei Einsätzen in der B-
Jugend ihr Können unter Beweis 
stellen. 

An dieser Stelle möchten wir 
uns noch ganz herzlich bei allen 
Gönnern und Unterstützern der 
Mannschaft bedanken. Ohne die 
zahlreichen Fahrer und Fans wür-
den wir jetzt nicht so gut daste-
hen.

  Eure C-Jugend



Die aktuelle Tabelle der C-Jugend
1. HSG Vlotho-Uffeln 10 52 300 : 248 20 : 0
2. TuS Lahde/Quetzen 11 51 308 : 257 16 : 6
3. HCE Bad Oeynhausen 11 64 312 : 248 14 : 8
4. HSG Hüllhorst 9 12 221 : 209 12 : 6
5. HSG Stemmer/Friedewalde 1 11 -29 271 : 300 10 : 12
6. TuS 09 Möllbergen 9 -8 216 : 224 8 : 10
7. TSV GWD Minden 2 11 -8 272 : 280 8 : 14
8. HSG EURo 9 -66 210 : 276 2 : 16
9. TuS Gehlenbeck 11 -68 214 : 282 2 : 20

Die Aufstellung
TuS Lahde/Quetzen TSV GWD Minden 3

1 Jörn Haseloh TW Matthias Ernst

12 Christoph Schäkel TW Christoph Hoffmann

2 Urs Pante Dennis Buck

4 Dominik Möller Andre Maas

5 Malte Pott Mirco Büchte

7 Marcel Springer Marco Auf dem Kamp

8 Mark Hinkelmann Martin Kracht

11 Bastian Franke Raphael Schiwitza

13 Timo Breuer Sebastian Berg

14 Matthias Lampe Marcel Krah

15 Sebastian Busch Kjell-Mogen König

17 Heiko Breuer Bastian Sülberg-Tewes

18 Lennart Schmidt Nico Vossbrink

22 Jannis Prelle Florian Freitag

23 Christian Diestelhorst

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Thomas Elbe Lars Wunderlich

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Meier

Riechmann





Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.



Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - TuS Brake 06.02.10

HSG Altenbeken/Buke - CVJM Rödinghausen 06.02.10

TuS Lahde/Quetzen - TSV GWD Minden 3 06.02.10

TV Großenmarpe - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 06.02.10

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TuS SW Wehe 06.02.10

HSG Handball Lemgo 3 - HSG Porta Westfalica 07.02.10

TuRa Elsen - HSG Löhne-Obernbeck 07.02.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Löhne-Obernbeck - TuS Lahde/Quetzen 30 : 26

TV Großenmarpe - TuRa Elsen 32 : 27

TuS Brake - HSG Handball Lemgo 3 33 : 21

CVJM Rödinghausen - SG Bünde-Dünne 28 : 31

TSV GWD Minden 3 - HSG Altenbeken/Buke 23 : 32

HSG Porta Westfalica - LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 30 : 29

TuS SW Wehe - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - : -

Neujahrsempfang - Rückblick

 Wieder ein voller Erfolg der 
diesjährige Neujahrsempfang. 
Viele Gäste, gute Stimmung, 
Essen und Trinken reichlich vor-
handen. Oberschwester Mar-
tin spielte vor dem Spiel der 1. 
Herren im Schottenrock seinen 
Dudelsack. Mit Kuhglocke, Trom-
meln und Sirene feuerte der Fan-
Club während des Spiels unsere 
Mannschaft an.

Als geladene Gäste waren 
neben den Sponsoren auch der 
Bürgermeister Dieter Blume, die 
Ortsbürgermeisterin Helga Berg, 
vom Handballkreis Frank Bade 
und vom Stadtsportverband 
Günter Haseloh vertreten. Nach 
dem Ansprachen wurde noch mit 
Sekt auf das Jahr 2010 angesto-
ßen bevor es zum gemütlichen 
Teil überging.

Der Ablauf klappte dank der 
tatkräftigen Helfer gut  Sie sol-
len hier deshalb auch namentlich 
erwähnt werden:

Thekencrew: Manni, Dieter, 
Ute, Elke,

Sektbar: Gisela,

Sektempfang: 1. Frauen,

Essen/Geschirrdienst: Re-

gina, Manu, Christel, Marlies, 
Merle, Anne, Meike, Anna-Lena, 
und Imke,

Bilderpräsentation: Sascha

Aber auch für die Unterstüt-
zung von Sachspenden (ohne di-
ese würde die Veranstaltung in 
der Form nicht laufen) möchten 
wir uns bedanken:

Getränkehandel Schubert, 
WEZ-Markt Lahde, Gasthaus 
Schlechte, Grilli-Willi, der Grie-
che,  Sparkasse Minden, Volks-
bank Petershagen.

Natürlich haben auch Privat-
personen gesponsert:

1. Frauen, 1. Männer, Gudrun, 
Ingrid, Regina, Manu und Hans 
hat wieder „seine“ verlorenen 
Eier geliefert.

Ingrid und Regina haben für 
die stimmungsvolle Deko ge-
sorgt.

Solche Veranstaltungen sind 
halt nur mit vielen Helfern zu 
schaffen... Super, Danke.

Bliebe nur noch der Wunsch 
der Spartenleitung auf dem Neu-
jahrsempfang offen:



„Die Vergabe von Hallenzeiten 
mit den Spielplänen des Hand-
ballsportbetrieb abgleichen, da-
mit wir unsere Heimspiele auch 
in der Lahder Halle durchführen 
können.“

Zum Schluss: hoffentlich blei-
ben die Punkte heute hier und in 
diesem Sinne 

„Jetzt geht’s los“

  Uwe Breuer

ließen jeden Funken Hoffnung im 
Keim ersticken. 

Keine der beiden Mannschaften 
wurde durch die Schiedsrich-
ter über die Spielzeit informiert. 
Auch Anfragen der Spieler fruch-
teten nicht und wurden mit der 
Antwort „wir sind kein Auskunfts-
büro“ abgetan. So dauerte das 
Spiel 105 Minuten. 

Der Tenor der beiden Mann-
schaften lautete:“ So macht 
Handball keinen Spaß“. 

Torschützen: Heiko Breuer 
(6/1), Dennis Pahnke (5), Matthi-
as Lampe (2),  Bastian Franke (5), 

Malte Pott (1), Dominik Möller (1), 
Urs Pante (1), Marcel Springer 
(2), Timo Breuer (2), Sebastian 
Busch (1)

  Thomas Elbe

Die aktuelle Tabelle
1. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 15 49 448 : 399 21 : 9
2. HSG Altenbeken/Buke 15 75 470 : 395 20 : 10
3. HSG Porta Westfalica 15 14 423 : 409 20 : 10
4. TuS Brake 15 40 451 : 411 19 : 11
5. HSG Handball Lemgo 3 14 14 428 : 414 18 : 10
6. TV Großenmarpe 14 27 421 : 394 17 : 11
7. CVJM Rödinghausen 15 -5 441 : 446 16 : 14
8. TuS Lahde/Quetzen 15 -28 400 : 428 14 : 16
9. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 14 13 395 : 382 13 : 15

10. SG Bünde-Dünne 14 13 368 : 355 13 : 15
11. HSG Löhne-Obernbeck 14 -10 382 : 392 13 : 15
12. TuRa Elsen 15 -67 387 : 454 8 : 22
13. TuS SW Wehe 14 -41 347 : 388 6 : 22
14. TSV GWD Minden 3 15 -94 381 : 475 6 : 24







en Rückstand hinnehmen. Doch 
Timo wurde mit seiner Routine 
zum Matchwinner. Den Ausgleich 
besorgte er selbst und im näch-
sten Angriff bediente er Buschi 
mit einem Zauberpass, den dies-
er zum Siegtreffer nutzte. 

Die Freude war groß, aber zu 
früh. Großenmarpe spielte eine 
schnelle Mitte und kam noch zu 
einem Treffer. Da die Zeit abge-
laufen war, fand dieser keine Gül-
tigkeit mehr. 

Dies sahen die Gäste aber an-
ders und legten daraufhin Protest 
ein (welcher inzwischen abgelehnt 
wurde). Die erste Halbzeit war 
spielerisch und die Zweite kämp-
ferisch überzeugend.

Torschützen: Heiko Breuer 
(12/8), Dennis Pahnke (3), Timo 
Breuer (3), Matthias Lampe (6), 
Sebastian Busch (1), Bastian 
Franke (1), Jan Beißner (1)

Spiel bei der HSG Löhne-Obernbeck (26:30)

Kurioses Auswärtsspiel

Gegen die HSG Löhne-Obern-
beck kamen wir schwer ins Rol-
len. Dennis erzielte zwar die 1:2 
Führung in der 6. Minute, die 
gleichzeitig auch die Einzige im 
weiteren Spielverlauf war. 

Löhne nutzte unsere Fehlwür-
fe zu zahlreichen Kontern und zog 
mit 5:2 vorbei. Bedingt durch per-
manente Unterzahl (6 Zeitstra-
fen) verbesserte sich unsere Si-
tuation bis zur Pause nicht mehr. 
Unser schlechtes Rückzugsver-
halten an diesem Tage bestrafte 
Löhne konsequent. Passend zum 
Spiel fiel Mitte der 1. Halbzeit die 
Hallenuhr aus. 

Zu Beginn der 2. Halbzeit folgte 
die nächste Einlage. Die Schieds-

richter schickten den Löhner 
Zeitnehmer auf die Tribüne, da 
sie mit ihm unzufrieden waren. 
Somit wurde der Spielstand auch 
nicht mehr angezeigt. 

Handball gespielt wurde zwi-
schendurch auch noch. Löhne 
zog unbeeindruckt mit 23:15 vor-
entscheidend davon. Aber mit 
großem Kampfgeist schlossen 
wir zum 25:23 auf. Auch nach 
zwischenzeitlicher 28:23 Rück-
stand kämpften wir uns wieder 
auf 28:26 heran. 

Diese Aufholjagd kostete viel 
Kraft, die uns schließlich am Ende 
fehlte. Unsere letzten Angriffe 
verpufften. 13:5 Zeitstrafen in 
einem harmlosen Landesligaspiel 

Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 23:20
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:36
2. Herren gg. TuSpo Meissen 32:28

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:18
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 29:27

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 26:19
1. Herren gg. TuRa Elsen 25:24
2. Herren gg. HV Espelkamp 38:27

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 27:26
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 31:21

Fr., 5.2. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 17.30 Uhr

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 16.15 Uhr
2. Herren gg. TSV GWD Minden 3 18.00 Uhr

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 19.30 Uhr

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. SC Petershagen 19.30 Uhr

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 19.30 Uhr

So., 18.4.
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 14.15 Uhr
1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 17.30 Uhr

Sa., 24.4.
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.30 Uhr

Sa., 2.5.
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 11.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 13.00 Uhr



Unsere nächste Busfahrt
CVJM Rödinghausen

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Sonntag, den 21. Februar 2010
Anwurf: 16.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuS Brake

Samstag, den 27. Februar 2010
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen den TV Großenmarpe (27:26)

Knapper Heimsieg zum Neujahrsempfang

Im ersten Heimspiel der Rück-
runde gastierte der TV Großen-
marpe in Lahde. Wir legten los 
wie die Feuerwehr und zeigten 
den mit Aufstiegsambitionen ge-
starteten Gästen gleich, „wo der 
Hammer hängt“. 

Über eine gute Abwehr plus 
Torhüter erkämpften wir uns 
viele Bälle und nutzten diese zu 
einfachen Toren. 7:2 (13.), 12:7 
(19.) und 14:9 (26.) lauteten die 
Zwischenstände. Leider produzi-
erten wir in den verbleibenden 

Minuten zu viele Fehler, so dass 
Großenmarpe zur Halbzeit wie-
der aufschließen konnte. 

In der zweiten Halbzeit konnt-
en wir unsere Führung bis zur 47. 
Minute behaupten. Dann zog der 
Gast das erste Mal zum 21:22 an 
uns vorbei. Beim 23:25 in der 55. 
Minute wurde die Situation aber 
bedrohlich. Durch zwei verwan-
delte Strafwürfe von Heiko gli-
chen wir wieder aus (25:25). 

Nochmals mussten wir ein-





Meisterbetrieb für Uhren und Optik

32469 Petershagen-Lahde
Bückeburger Str.5, Tel. 05702-9108

Besuchen Sie uns

in unseren  neuen Räumen

Es erwartet Sie 

eine große Auswahl 

modischer Brillen

zu attraktiven Preisen

Trollbeads
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www.  trollbeads.  de  
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